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Dr.jur.Dr.rer.pol. Paul-Heinz Herfurth (1898 bis 1985) 
Paul-Heinz Herfurth wurde am 11. März 1898 als Sohn von Paul und Else Herfurth geboren.  
Nach seiner  Schulbildung in Leipzig war er Teilnehmer am Ersten Weltkrieg. In Freiburg im 
Breisgau folgte das Studium der Rechtswissenschaft und Nationalökonomie, das Herfurth in 
beiden Fächern mit der Promotion abschloss. Er unternahm längere Reisen nach den USA, 
Südamerika und Südostasien.  
Als Nachfolger des Vaters übernahm Herfurth die Leitung des Verlages der Wochenschrift 
"Welt und Haus". Ab 1927 war er auch persönlich haftender Gesellschafter der Firma Edgar 
Herfurth & Co.; 1936 bis 1945 als Nachfolger seines Vaters Mitinhaber. Er heiratete 1931 
Sabine geb. v. Burkersroda (1905 bis 1987). Herfurth war Mitglied im Leipziger Rotary-Club 
und von 1966 bis 1971 Senior der "Vertrauten". Ab 1939 war er im Zweiten Weltkrieg zur 
Wehrmacht eingezogen. Sein Wohnhaus in Markkleeberg, Raschwitzer Straße 3, wurde bei 
einen Luftangriff zerstört. Herfurth starb am 27. Januar 1985 in Kronberg/Taunus. 
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